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Der Helferkreis Allensbach bietet einen neuen Treffpunkt für alteingesessene  
und neu zugezogene Allensbacherinnen und Allensbacher an

Unter dem Motto „CAFÉ für ALLEnsbach“ kann man sich bei Kaffee oder Tee kennenlernen, Zeit miteinander verbringen, gemeinsam diskutieren, 
spielen oder musizieren. Unseren ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürgern bietet es zudem die Möglichkeit, ihre Sprachkenntnisse zu verbes-
sern und Kontakte außerhalb ihrer Bevölkerungsgruppe zu knüpfen. Auch Kinder sind herzlich willkommen! Neben Märchen erzählen und spielen 
wird auch gebastelt oder gemalt. 
Die Gemeinde begrüßt das Café-Projekt und stellt die Räumlichkeiten im Bürgertreff kostenfrei zur Verfügung. Das Café ist nicht gewerblich. Der 
Helferkreis freut sich über eine kleine Spende für die konsumierten Getränke/Gebäck. Die Eröffnung findet am Montag, den 4. Februar 2019 
(17 – 20 Uhr) statt. Das Café ist danach vorerst an folgenden Montagen geöffnet: 11.02.2019, 18.02.2019, 25.02.2019, 11.03.2019, 18.03.2019, 
jeweils von 17 – 20 Uhr. 
Wo:   Bürgertreff (ehemals DRK-Heim), Höhrenbergstr. 15 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  orgateam@helferkreis-allensbach.de 
  
In diesem Zusammenhang möchten wir der anonymen Spenderin, die im vergangenen Jahr € 500,-- für Flüchtlinge gespendet hat, herzlich für 
diese Spende danken. Mit einem Teil des Geldes fördert die Gemeinde den weiterführenden Sprachkurs eines in Allensbach ansässigen Flüchtlings, 
der seine Deutschkenntnisse weiter perfektionieren möchte um seine beruflichen Chancen zu bessern. Der andere Teil fließt in die unentgeltliche 
Bewirtung der Flüchtlinge im Rahmen des Cafés für ALLEnsbach.  
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APOTHEKENNOTDIENSTE
 24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr 
RADOLFZELL/ SINGEN:    
Samstag, 02.02. Ratoldus (Radolfzell)
Sonntag, 03.02.  Central (Singen)  
KONSTANZ:    
Samstag, 02.02. Hubertus  
Sonntag, 03.02. Suso

MÜLLTERMINE
Do. 07.02.  Biomüll 
 Problemmüll Allensbach 
 (09.45 Uhr - 11.45 Uhr - 
 Bodanrückhalle) 
Öffnungszeiten Recyclinghof 
(November bis Februar):
dienstags: 10.30 Uhr bis 11.30 Uhr
freitags: 15.30 Uhr bis 17.15 Uhr
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr

ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst 
an Wochenenden und Feiertagen 116 117

Zahnärztliche Notrufnummer  
 0180/3222555-25

Rettungsdienst/Krankentransport/ 
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149 
nach Dienstschluss  
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung Störung 801-80

SPRECHZEITEN DER VERWALTUNG
RATHAUS ALLENSBACH Tel. 801-0
Mo. – Fr.  08:00 – 12:00 Uhr
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG HEGNE Tel.: 801-935
Mi.  16:30 – 18:30 Uhr

ORTSVERWALTUNG KALTBRUNN Tel.: 801-936
Mo.  19:00 – 20:00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung

IMPRESSUM
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Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG 
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Homepage: www.primo-stockach.de

WICHTIGE 
RUFNUMMERN

Ergebnisse Bürgerdialog 2017 – Aktueller 
Stand und Planungen für die Zukunft? 
Kultur und Tourismus 
Im Rahmen des Bürgerdialogs 2017 nahmen viele Bürger/innen die Möglichkeit 
wahr und haben Ihre Anregungen und Wünschen an das Kultur- und Tourismus-
büro weitergegeben. 
Eine Vielzahl ausschließlich positiver Rückmeldungen bestätigte hier die Qualität 
und Bandbreite des vorhandenen Angebots. Dies wurde beispielsweise auch zuletzt 
wieder bei der Anmeldung für die Kulturangebote für das Jahr 2019 deutlich. Die 
Veranstaltungskarten waren innerhalb kurzer Zeit ausverkauft. 
Wunsch der Teilnehmer/innen des Bürgerdialogs war es, auch zukünftig das sehr 
hohe Niveau der Veranstaltungen zu halten und das Programm weiter auszubauen. 
Für einen Ausbau des Programms ist jedoch auch eine jeweilig verfügbare Infra-
struktur notwendig, beispielsweise in Form eines entsprechenden Veranstaltungs-
raums. 
Das Kultur- und Tourismusbüro beschäftigt sich zudem mit diversen Projekten, die 
sich gleichermaßen an Einheimische und Gäste richten. So soll zum Beispiel bis 
2020 eine neue Wanderroute geschaffen werden. Wichtig ist hierbei die Schaffung 
eines Raums für eine besondere Wahrnehmung der Natur und Entschleunigung. 
Die Wanderroute wird dabei als großer Rundgang oder in Etappen mit Anbindung 
an den ÖPNV konzipiert. Die einzelnen Ortsteile werden in die Wanderroute ein-
gebunden. 
Neben dem Wandern wurde auch der Wunsch nach einem weiteren Ausbau des 
Radwegnetzes geäußert. Hier ist auch bereits einiges geplant, insbesondere mit 
Hinblick auf die Anbindung des Wildparks, von Kaltbrunn, Dettingen, Markelfingen. 
Die Liste an Wünschen beim Bürgerdialog zeigte auch den Wunsch nach längeren 
Abendveranstaltungen, insbesondere im Sommer, auf der Seebühne. Die Gemeinde 
verweist dabei auf die bestehende Lärmschutzverordnung. Diese wird eingehalten 
und deshalb besteht hier kein Handlungsspielraum. 
Eine Mehrzahl an Wünschen bezog sich auf die Verfügbarkeit von Hotels und Gas-
tronomie. Eine attraktive Bandbreite an Hotels und Gastronomiebetrieben ist für 
die Einheimischen und den Bereich Tourismus sehr wichtig. Der Erhalt und ggfls. 
Ausbau eines ansprechenden Angebotes in diesem Bereich wird vom Kultur- und 
Verkehrsbüro sehr begrüßt.  
Insgesamt wurde die Wichtigkeit der Kultur und des Tourismus für den Stand-
ort Allensbach für Einheimische und Besucher deutlich sowie der Wunsch der  
Bürger/innen sich aktiv bei einer Vielzahl an Formaten und Angeboten des Kultur- 
und Tourismusbüros zu beteiligen. 
Neben den bisherigen Entwicklungen wird sich das Kultur- und Tourismusbüro  
voraussichtlich Anfang April auch auf einer neuen Homepage präsentieren. 
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Samstag, 2. Februar 
15.30 Uhr: SVA B1w – Ketscher Bären (BW Oberliga) 
17.30 Uhr: SVA Frauen 3 – SG Schenkenzell/Schiltach 
(Südbaden-Liga) 
19.30 Uhr: SG Herren – HSG Dreiland (Landesliga Süd) 
  
Sonntag, 3. Februar 
12.45 Uhr: SVA Aw – HSC Radolfzell (Südbaden-Liga) 
16.30 Uhr: SVA Frauen 2 – SG Nussloch (BW Oberliga)  

Bild: Achim Mende

Terminvormerkung 

Allensbach wie lebst du 
morgen? 

Der Bürgerdialog geht in die 
zweite Runde 
am Samstag, 16. März 2019 im 
Ortskern „Mitte(n) am See“. 

Weitere Informationen folgen in den 
kommenden Mitteilungsblättern. 

Frau Holle, Märchenerzählung 
in der Bücherei 

Die Gemeindebücherei Allensbach veranstaltet wieder 

eine Märchenlesung mit Daniela Zepke. Die Märchener-

zählerin und Theaterpädagogin erzählt das Märchen der 

Gebrüder Grimm Frau Holle   für Kinder ab 4 Jahren 

am Freitag, den 08.02.2019 um 15 Uhr 
in der Gemeindebücherei, Rathausplatz 2, Allensbach 

  

Der Eintritt ist frei, über Spenden freut sich die Bücherei. 

Heimspielwochenende in der Riesenberghalle 
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Öffentliche Bekanntmachung 

Aufstellung des Bebauungsplans 

Kloster Hegne – Marianum - Nord 
  
Der Gemeinderat der Gemeinde Allensbach hat am 22.01.2019 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, für den Bereich 
nördlich des Marianums einen Bebauungsplan aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
Für den Planbereich ist das Plankonzept vom 22.01.2019 maßgebend. 
  
Er ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:   

  
Ziele und Zwecke der Planung 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung des Schulgebäudes Marianum  geschaf-
fen werden. 
  
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung 
Zur Darstellung der allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung wird eine vorgezogene Bürgerbeteiligung in Form einer Informationsveranstaltung oder 
öffentlichen Auslegung des Plankonzeptes durchgeführt. Art der Information und Termin werden noch öffentlich bekanntgegeben. 
  
Allensbach, den 01.02.2019 

gez. 
Friedrich, Bürgermeister 
 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Bebauungsplan „Kloster Hegne – 
Marianum Nord“ 
Für das Marianum in Hegne ist eine Erweite-
rung des Schulkomplex in mehreren Abschnit-
ten geplant. Die vorhandenen Gebäude reichen 
für den geplanten privaten Schulbetrieb nicht 
mehr aus. Die Planungen für eine Erweiterung 
des Marianum beziehen sich auf die Fläche 
nördlich des Bestandsgebäudes. 
Um die Rahmenbedingungen für die künftige 
Bebauung festzuschreiben, soll ein Bebau-
ungsplan erstellt werden. Einstimmig wurde 
in der Gemeinderatssitzung am 22.01.2019 der 
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan 
„Kloster Hegne – Marianum Nord“ gefasst.  
Als nächste Verfahrensschritte werden die Plä-
ne für den Bebauungsplan ausgearbeitet, im 
Gemeinderat beraten und im Rahmen einer 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit vor-
gestellt. 

Unter der Rubrik „amtliche Bekanntmachun-
gen“ ist die öffentliche Bekanntmachung über 
die Aufstellung des Bebauungsplans sowie ein 
Übersichtsplan abgedruckt.   
 
 

Förderung für das Fasnachts-
museum im Schloss Langenstein 
Das Schloss Langenstein in Orsingen-Nenzin-
gen beherbergt das älteste Fasnachtsmuseum 
Baden-Württembergs. Das Fasnachtsmuseum 
repräsentiert Bräuche, Kultur und Geschichte 
der Fastnacht und wird von über 120 umlie-
genden Ortschaften und Narrenzünften der 
Narrenvereinigung Hegau-Bodensee ideell und 
personell unterstützt. 
Das mittlerweile in die Jahre gekommene 
Museum, das 2020 sein 50-jähriges Jubiläum 
feiert, soll auf einem Grundstück von Schloss 
Langenstein neu erbaut werden, da die bisheri-

gen Räumlichkeiten nicht mehr zur Verfügung 
stehen. 
Für den Neubau, in den etwa 2 Millionen Euro 
investiert werden müssen, ist das Fastnachts-
museum jedoch auf Sponsoren angewiesen 
und bittet daher auch die Gemeinden im Um-
kreis um Unterstützung. 
Neben finanziellen Förderungen vom Landkreis 
Konstanz, dem Land Baden-Württemberg, dem 
Verband Hegau- Bodensee und Eigenleistungen 
des Museums sind weitere Mittel notwendig. 
Auf Kreisebene einigten sich die Bürgermeister 
der umliegenden Gemeinden in der Gemeinde-
tags-Versammlung auf eine Förderung in Höhe 
von 50 Cent pro Einwohner für das Fasnachts-
museum. 
Nach einstimmigem Beschluss des Gemeinde-
rats in der Sitzung vom 22.01.2019 beteiligt 
sich die Gemeinde Allensbach ebenfalls mit ei-
nem Förderbetrag in Höhe von 0,50 €/EW und 
damit rund 3.600,00 €. 

BERICHT AUS DEM GEMEINDERAT

Ferienbetreuung 2019 
Auswertung der eingereichten Anmeldungen  
Die Gemeinde Allensbach startete dieses Jahr ein Pilotprojekt. Es wurden 
längere Betreuungszeiten bis 15:00 Uhr bzw. 16:00 Uhr und zusätzliche 
Betreuungswochen angeboten. Die Anmeldefrist endete am 18. Januar 
2019. Nach der Auswertung kann die Gemeinde nachstehende Betreu-
ungswochen sowie Betreuungszeiten für die Kinderferienbetreuung 2019 
anbieten. 
Welche Zeiten werden angeboten?
•	 Osterferien von 15.04. – 18.04.2019 bis 14:00 Uhr
•	 Osterferien von 23.04. – 26.04.2019 bis 14:00 Uhr
•	 Pfingstferien von 11.06. – 14.06.2019 bis 14:00 Uhr
•	 Sommerferien von 29.07. – 02.08.2019 bis 14:00 Uhr und 15:00 Uhr
•	 Sommerferien von 05.08. – 09.08.2019 bis 14:00 Uhr und 15:00 Uhr
•	 Sommerferien von 26.08. – 30.08.2019 bis 14:00 Uhr
•	 Sommerferien von 02.09. – 10.09.2019 bis 14:00 Uhr
•	 Herbstferien von 28.10. – 31.10.2019 bis 14:00 Uhr 
Für die längeren Betreuungszeiten am Nachmittag gingen jeweils nur 
1 – 4 Anmeldungen ein (außer in den Sommerferien Woche 1 und 2). 
Sie haben vergessen Ihr Kind anzumelden? 
Gerne nehmen wir für die oben genannten Betreuungswochen noch An-
meldungen entgegen. Die Höchstgruppenstärke wurde für die oben ge-
nannten Betreuungswochen auf max. 20 Kinder festgelegt. 

Die Anmeldeformulare erhalten Sie beim Bürgermeisteramt Allensbach, 
z. H. Frau Bohle, Zimmer Nr. 5, Rathausplatz 8, Tel.: 80126 oder E-Mail: 
catrin.bohle@allensbach.de. Die Anmeldeformulare stehen auch un-
ter www.allensbach.de >Rathaus >Verwaltung >Formulare für Sie zum 
Download bereit. 
 

Baustelle Seeweg Haus 15 bis zur Unterhausgasse - 
ab 18.02.2019 sollte gebaut werden 
Die Gemeinde Allensbach führt in 2019 eine rund 250 Meter lange Er-
schließungsmaßnahme im Seeweg durch. Umfangreiche Tiefbauarbeiten 
sind für die neuen Ver- und Entsorgungsleitungen notwendig. Für den 
Bau sind über 500.000 € vorgesehen. 
Die Arbeiten für den Tiefbau sind an die Firma Behringer aus Hüfingen 
vergeben werden. Den Leitungsbau für die Wasserversorgung macht die 
Firma Unger aus Frickingen. Weitere Firmen werden im Auftrag der Gas-
versorgung, für die Stromversorgung, für die Straßenbeleuchtung bzw. 
für die Telekom usw. vor Ort für Sie tätig werden. 

Straßensperrungen in Abschnitten 
Der Ausbau erfolgt unter Vollsperrung. Einer der Ersten Arbeitsschritte ist 
es, dass die komplette Straßendecke abgenommen wird. Ein Durchfahren 
ist nicht möglich. Auch für Radfahrer oder Fußgänger ist kein Durchkom-
men möglich. Der Bereich der Baustelle ist äußerst beengt und gefährlich 
für die Verkehrsteilnehmer. 

  
Abschnitte und Erreichbarkeit der Häuser und Höfe 
Die Bauamßnahme wird in sehr beengten räumlichen Verhältnissen ge-
baut. Es wird erhöhten Baustellenverkehr im Bereich vom gesamten See-
weg geben. Auch die Schlappengasse und die Unterhausgasse sind be-
troffen. Während der Tiefbauarbeiten sind temporär einzelne Häuser oder 
Höfe nicht mit Fahrzeugen erreichbar. Diese Anwohner erhalten über die 
Bauleitung rechtzeitig eine Nachricht.    

Müllentsorgung 
Seitens der Baufirma werden im Baustellenbereich Müll-Sammelplätze 
eingerichtet und gekennzeichnet. Die Abfuhrunternehmen ist informiert, 
dass hier die Eimer und Säcke abgeholt werden sollen. Die Bauarbeiter 
vor Ort werden die von den Anwohnern bereitgestellten Gefäße an die 
jeweiligen Sammelplätze bringen.  

  
Parken und Fahrzeuge 
Der Seeweg ist sehr beengt. Das Abstellen von Fahrzeugen auf dem Weg 
ist nicht möglich. Absolutes Tabu ist das Abstellen sämtlicher Fahrzeu-
ge im Bereich der Bahnübergänge und der Begegnungszonen. Auch 
das Lagern von Material ist nicht gestattet.  

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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Einbahnregelung Hegner Straße 
Nachdem die Bauarbeiten nördlich und südlich der Hegner Staße vor-
anschreiten ist es unumgänglich, aus Sicherheitsgründen u.a. für einen 
gesicherten Schulweg der Kinder, die Straße ab der kommenden Woche 
vorübergehend als Einbahnstraße auszuweisen. Die Einbahnregelung ist 
von West nach Ost vorgesehen, eine entsprechende Beschilderung wird 
angebracht. Die neue Verkehrsführung wird bis zur Fertigstellung der 
Tiefgarage, vermutlich bis Ostern, notwendig sein. 

 

„Gut Beraten!“ 
So heißt das Förderprogramm, das von dem Verein „Allianz für Beteili-
gung e. V.“ mit Unterstützung des Landes Baden-Württemberg angebo-
ten wird. Initiativen, die Projekte mit Maßnahmen der Bürgerbeteiligung 
umsetzen möchten, können hier finanzielle Mittel für externe Berater 
beantragen. 
Der Arbeitskreis „Jung und Alt füreinander“ hat 2014 im ehemaligen 
Schlecker-Markt - und später in der Höhrenbergstr. 15 (ehem. DRK-
Heim) eine Begegnungsstätte für AllensbacherInnen eingerichtet. In 
diesem Haus finden im Rahmen eines „Bürgertreffs“ verschiedene Aktivi-
täten statt. Hier können sich Menschen mit unterschiedlichen Interessen 
begegnen, kennenlernen und ihre Ideen einbringen. Ziel ist eine bessere 
Vernetzung und die Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls im Dorf. 
 Die bisherigen Erfahrungen des Arbeitskreises haben gezeigt, dass man-
che Strukturen zu verändern sind und einzelne Aktive nicht überbean-
sprucht werden dürfen. Mit Hilfe eines Beratungsteams sollten die inter-
ne und externe Kommunikation verbessert, die Strukturen neu gegliedert, 
die Bekanntheit des „Bürgertreffs“ gesteigert und neue Mitwirkende ge-
wonnen werden. 
Im Herbst 2018 und im Januar 2019 trafen sich Mitglieder des Arbeits-
kreises mit Harald Kühl vom Beratungsteam „Die Regionauten“ aus  

Konstanz zu zwei Workshops. Dort stellte sich heraus, dass die Interessen 
der Beteiligten sehr unterschiedlich waren und ein zielgerichtetes Arbei-
ten behinderten. Deshalb wurden nun konkrete Maßnahmen erarbeitet, 
mit denen das zukünftige Vorgehen strukturiert und der „Bürgertreff“ 
attraktiver gestaltet werden könnte. Dazu gehören die Erstellung eines 
Jahresplans und die verbindliche Zuordnung bestimmter Aufgaben. 
Die Mitglieder des Lokale-Agenda-21-Arbeitskreises „Jung und Alt“ 
freuen sich, dass durch eine extern finanzierte Moderation der Weg zu 
weiterer engagierter Zusammenarbeit geebnet wurde. Gerne heißt die 
Gruppe neue Mitglieder im Kernteam willkommen und freut sich auch 
auf weitere Ideen für Angebote im „Bürgertreff“. 
Informationen zum Bürgertreff finden Sie auf 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/buergertreff 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Eheschließung 
29.01.2019 
Celsa Mariana Nuñez Luces, 
8001 Ciudad Bolivar, Venezuela, und 
Frieder Conradt, Lindenweg 2, 
78476 Allensbach  
 
 

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr ge-
brauchen können? Alles, was zum Wegwerfen 
zu schade ist, kann hier in einer kostenlosen 
Kleinanzeige zum Verschenken angeboten wer-
den. 

Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
2 Pavillons, 3m x 3m 
mit 6 Seitenteilen 
Tel.: 3207 (nachmittags) 
  
Schneeketten; Leichtmontage; 165/70/13 
Tel.: 9493444 
  
3-tlg. Aufhängung für Balkonkästen,4 m, Holz, 
weiß gestrichen 
Tel.: 5058 
  
Skihelm, schwarz 
Kinderbob, rot 
Tel.: 9401188 

FREIWILLIGE FEUERWEHR  
ALLENSBACH

Termine: 
Mittwoch, 06.02.2019, 20.00 Uhr, Quartalsputz 
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Familie und Freizeit 

Offene Handarbeitsstube - neuer Termin! 
Ab sofort findet die „Offene Handarbeitsstu-
be“ mittwochs von 16.30 bis 18.30 Uhr im 
Bürgertreff in der Höhrenbergstr. 15 statt. 
Beim kreativen und gemütlichen Zusammen-
sein bieten wir Unterstützung in fast allen Fa-
gen zur Handarbeit. Erfahrene Hobbyfachfrau-
en stehen Ungeübteren zur Seite und haben 
Tipps fürs Nähen, Stricken, Häkeln, Filzen, etc..
Wer sich selbst zu den erfahrenen Handarbei-
terinnen zählt, ist ebenfalls herzlich willkom-
men, um sich mit anderen auszutauschen. 
Material für Ihre Projekte dürfen Sie ger-
ne mitbringen. Nähmaschinen und Ar-
beitstische stehen zur Nutzung bereit. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen 
Sie einfach vorbei.   

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

E-Mobilität – Tippfehlerteufel 
Der Tippfehlerteufel hat in unserem letzten Be-
richt zur E-Mobilität zugeschlagen. Die richtige 
Adresse für das Car-Sharing-Pilotprojekt mit 
Ökostadt e. V. Konstanz lautet: 
schmitt.allensbach@gmx.de. 

Jung und Alt füreinander 

Wochen- / Monatsprogramm 
für den Bürgertreff 
Unsere Veranstaltungen finden, wenn nichts 
anderes vermerkt ist, im Bürgertreff, Höhren-
bergstr. 15 statt.   
Montags 
10.00 - 11.30 Uhr  Italienisch für Anfänger 
mit Vorkenntnissen  (Tel.: 97311) 
15.00 - 17.00 Uhr Krabbeltreff  
(Tel.: 0171 / 5774665)   
Dienstags 
8.15 - 9.15 Uhr Spanisch (Tel.: 97311) 
9.30 - 10.30 Uhr Französisch  (Tel.: 3374) 
10.30 - 11.30 Uhr Englisch (Tel.: 9335592) 
15.00 - 16.30 Uhr Bridge (Tel.: 934325)   
Mittwochs 
14.00 - 15.00 Uhr Qigong auf dem 
Höhrenberg 
16.30 - 18.30 Uhr Offene Handarbeitsstube 
19.00 Uhr Gitarrentreff – Querbeet 
(im Februar am 13.02.)   
Donnerstags 
10.00 - 11.00 Uhr Englisch für Jedermann 
(Tel.: 7374) 
10.30 Uhr Monatssitzung des Arbeitskreises 
(im Februar am 14.02.) 
18.00 - 19.00 Uhr Französisch  (Tel.: 98766) 
Freitags 
17.00 - 19.00 Uhr Bridge (Tel.: 934325)   
Samstags  
16.00 - 18.00 Uhr Gesprächs- und Spieletreff  
(Tel.: 1001) 
  
Weitere Informationen entnehmen Sie der 
Homepage unter: www.allensbach.de/loka-
le-agenda-21/jung-und-alt-fuereinander/bu-
erger-treff/terminkalender.  
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KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 01. Februar 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  
Sonntag, 03. Februar – 4. Sonntag im Jah-
reskreis 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
11.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kerzenseg-
nung und persönlichem Blasiussegen in St. 
Nikolaus, Allensbach 
Jahrtag für: Julius Karrer 
Im Gedenken an: Hedi und Alfred Oberdorfer 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
  
Mittwoch, 06. Februar – Hl. Paul Miki 
18.30 Uhr Ökumenische Abendandacht in 
den Kliniken Schmieder 
  
Donnerstag, 07. Februar 
9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. Frauen-
gemeinschaft in St. Nikolaus, Allensbach 
Im Gedenken an: Verstorbene der Familie Ro-
thmund-Weltin 
Jahrtag für: Magdalena Weltin, Siegfried Roth-
mund, Helene Rothmund 
  
Freitag, 08. Februar 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet in St. Nikolaus,  
Allensbach 
  

Ministrantenplan für Allensbach 

Sonntag, 03.02. 11.00 Uhr Gruppe B 
 
 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

4. Sonntag im Jahreskreis   
Samstag, 2. Februar – Fest der Darstellung 
des Herrn – Tag des gottgeweihten Lebens 
08:00 Uhr Festgottesdienst - Kerzenweihe 
17:30 Uhr Vesper   

Sonntag, 3. Februar  
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier Blasiussegen 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper   

Montag, 4. Februar  
07:00 Uhr Laudes 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Dienstag, 5. Februar – Hl. Agatha (G)  
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper 
(Gedächtnis für Verstorbene) 
19:30 Uhr Friedensgebet in der Dorfkapelle   
  
Mittwoch, 6. Februar  – Hl. Paul Miki und 
Gefährten (G) 
07:00 Uhr Laudes   
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 
  
Donnerstag, 7. Februar 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 
  
Freitag, 8. Februar  
07:00 Uhr Laudes in der Krypta 

16 -17:00 Uhr Anbetungsstunde in der Krypta 
in den Anliegen der Ulrikapilger 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Ge-
dächtnis für Verstorbene und in den Anliegen 
der Ulrika-Pilger)  
 
 
GEMEINSAME MITTEILUNGEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag, 9.00-11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
 16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de   

Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-9248-0 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de 
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim und 
Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: spaeth@kath-wa.de 

Firmung von Erwachsenen 

Wenn Sie als Kind getauft wurden, sich aber 
später nicht haben firmen lassen, können Sie 
dieses Sakrament auch im Erwachsenenalter 
empfangen. 

DAS KULTUR- UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

Allensbach Hat’s 
21. JAZZ am SEE 

 

 
 
 
 
 
 

Drei Sprachen, drei Instrumente, drei un-
glaubliche Künstler und eine einheitliche 
musikalische Identität und für uns die Ent-
deckung des Jahres! 
 

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
AUSVERKAUFT 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Allensbach Hat’s 
 

 
Eine intensive musikalische Reise 

 
 
 
 
 
 

Die bayrischen Liedermacher und der itali-
enische Songpoet gehen nach fünf Jahren 
mit ihrem neuen Programm SÜDEN II auf 
große Tour und nach Allensbach! 
 

20 Uhr | Bodanrückhalle 
AUSVERKAUFT 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

KIRCHENNACHRICHTEN
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Wir laden Sie herzlich zu einem Kennen-
lern- und Orientierungsgespräch mit anderen 
Firmbewerbern und Firmbewerberinnen am 
Dienstag, den 12. Februar 2019 um 19.30 Uhr 
im Pfarrhaus St. Martin, Radolfzeller Str. 42, 
78467 Konstanz-Wollmatingen ein. 
Bitte melden Sie sich vorab im Pfarrbüro Al-
lensbach, Tel. 9312-0, falls Sie Interesse haben.
 

Kirchenglocken St. Josef 

Wegen Renovierungsarbeiten im Glockenturm 
bleibt der Stundenschlag und das Glockenläu-
ten bis auf weiteres abgestellt. 
  

Kloster Hegne – Bildung  

Infos zu allen Kursen im Referat Bildung unter 
Tel-Nr. 807-260 oder www.kloster-hegne.de   

Sa., 16. Februar 2019, 9 - 17 Uhr 
Im Still-Sein liegt Kraft ... - Besinnungstag 
im Schweigen 
Der Besinnungstag lädt dazu ein, sich den Wor-
ten Jesu zu öffnen. Das Hören des Wortes Got-
tes kann Kraft schenken und den Hunger der 
Seele stillen. Mit Schwester Edith Maria Senn. 
Bitte melden Sie sich bis 05.02. an. 
  
Sa., 23. Februar 2019, 9.30 - 17 Uhr 
Gestalten mit „Stempeln“ aus Natur und Um-
feld 
Viele Gegenstände und Materialien aus der 
Natur hinterlassen Spuren und können als 
Farb-Stempel verwendet werden. So entste-
hen sehr kreative und individuelle Bilder. Mit 
Schwester Thomas Morus Güde. Bitte melden 
Sie sich bis 07.02. an. 
  

Marianum – Spende an die Partner-
schule und die DKMS 

Die Schülervertretung des Marianum in Hegne 
organisierte mit ihren betreuenden Lehrerin-
nen Frau Elben und Frau Eckert im vergange-
nen Jahr einen Sponsorenlauf. Der sportliche 
Einsatz der Schülerinnen und Schüler der Real-
schule, des sozialwissenschaftlichen Gymnasi-
ums sowie der Fachschule für Sozialpädagogik 
erbrachte dabei einen Betrag von insgesamt 
über 18.000€, der zu gleichen Teilen an die von 
Kreuzschwestern getragene Holy Cross School 
im südindischen Devarshola in Nilgris und an 
die Deutsche Knochenmarkspende (DKMS) 
ging. 
In Indien ermöglicht die Spende, dass weitere 
10 Kinder von Teeplantagenarbeitern kosten-
frei die dortige Schule besuchen können. Zu-
dem wird ein Schulbus mitfinanziert, der die 
Kinder täglich zur Schule bringt. 
Zur Spende an die DKMS hatte sich die Schü-
lervertretung entschieden, weil vor wenigen 
Jahren eine Schülerin des Marianum selbst an 
Blutkrebs erkrankt war und glücklicherwei-
se mit Hilfe einer Stammzellenspende geheilt 
werden konnte. 
Im Rahmen einer Podiumsdiskussion vor den 
Schülerinnen und Schülern des Marianum 
bedankte sich Herr Mangold als Vertreter der 
DKMS auf das herzlichste bei der gesamten 
Schulgemeinde für ihren Einsatz. Im Gespräch 
mit den Schulsprechern Sarah Schweizer und 
Jeremias Rieple informierte Herr Mangold 
grundsätzlich über den Kampf der DKMS gegen 

Blutkrebs und schilderte wie unkompliziert es 
ist, sich selbst als Spender in der Datenbank der 
DKMS erfassen zu lassen. 
Anwesend war auch Julia Cappelino. Als Schü-
lerin des Marianum (Abiturjahrgang 2016) hat-
te die heute 22jährige Studentin die Diagnose 
Blutkrebs bekommen. Nach einer mehrmona-
tigen Zeit der Ungewissheit und des Wartens 
konnte sie jedoch durch eine passende Stamm-
zellenspende erfolgreich behandelt werden. 
Das Gespräch mit der jungen und selbstbe-
wusst auftretenden Frau hinterließ bei den Zu-
hörern bleibenden Eindruck. 
 
 
ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 6. Februar im Nebenraum der 
Evangelischen Gnadenkirche um 10.00 Uhr. 
Nachdem wir das Matthäusevangelium ab-
geschlossen haben, wollen die Mitglieder des 
Bibelkreises sich dem Buch Hiob zuwenden. 
Vielleicht erfahren wir eine mögliche vorläufi-
ge Antwort auf die Frage der Theodizee. Wie 
beantwortet Gott die Fragen, die ihm Hiob 
stellte, angesichts der ihm vorgetragenen An-
schuldigungen zum Übel und Leid in der Welt? 
Nach der „Bibel-Teilen“-Methode wollen wir 
versuchen, uns diesen Themen anzunähern. 
Sie sind herzlich eingeladen.  
  

Friedensgebet in Allensbach 

am Mittwoch, 06. Februar 2019 um 18 Uhr im 
kath. Pfarrheim Raum Franziskus. 
Eine herzliche Einladung ergeht an alle, egal 
welcher Konfession und Herkunft, 
die für den Frieden beten möchten.  
 
 
EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Sonntag 3. Februar 2019 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger und Kirchenchor 
17.00 Uhr Konzert in der Ev. Christuskirche 
Radolfzell 
Es findet ein Benefizkonzert zugunsten des 
Förderkreises evang. Krankenhausseelsorge e. 
V. statt. Es werden Werke von J. S. Bach, Böhm, 
Viv aldi und Rheinberger zu hören sein. 

Mechthild Placke, Violoncello und Michael 
Stadtherr, Orgel 
Eintritt frei, Spenden erbeten - 

Montag 4. Februar 2019 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner En-
gelhard 

Dienstag  5. Februar 2019 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ in Al-
lensbach im Gemeinderaum 
Leitung: Werner Engelhard 

Mittwoch  6. Februar 2019 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Evang. 
Gemeinderaum 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmieder 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe 
Leitung: Judith Weis 

Donnerstag 7. Februar 2019 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble (AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann 

 

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 Uhr 
– 11.00 Uhr geöffnet. 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger ist ab dem 04.02. 
für vier Wochen wegen einer medizinischen 
Reha nicht im Dienst. Vertretungsdienste bei 
Gottesdiensten, Konfirmandenunterricht, in 
Krisensituationen oder Todesfall sind im Pfar-
ramt zu erfragen. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter der 
Tel.-Nr. 6310 erreichen. 
  

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau Ruth 
Weber, steht für Information und Beratung 
oder praktische Hilfen bereit und ist telefo-
nisch unter der Nr. 9361234 oder über das 
Pfarramt zu erreichen. Frau Weber vermittelt 
gern Kontakte zu Fachberatungsstellen der 
Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht. 
(Hebr. 3,15)   
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AGA ALLENSBACH e.V. 
HEIMATGESCHICHTSVEREIN

Jahreshauptversammlung mit Lichtbildervor-
trag
am Donnerstag, 28. März 2019 im Pfarrheim. 
Der Allensbacher Almanach 2019 ist noch bis 
Mitte Februar erhältlich bei:
Elektro- Haushalt Wehrle, Radolfzeller Straße 4
Papermoon, Konstanzer Straße 13
Poststelle Radolfzeller Straße 19
Kultur- Verkehrsbüro im Bahnhof  
 
 
BUNTE LISTE 
ALLENSBACH

Einladung zur 
Infoveranstaltung 
Dienstag, 5. Februar 2019 um 19:30  
Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25 
Am 26. Mai 2019 ist Kommunalwahl und der 
Gemeinderat in Allensbach wird neu gewählt. 
Dafür suchen wir Menschen in jedem Alter, die 
in und für Allensbach etwas bewegen wollen.  
In lockere Runde beantworten wir Fragen rund 
um den Gemeinderat, die Kandidatur und die 
Wahl. 
Wir freuen uns auf Euch! 
www.bunteliste-allensbach.de  
 
 
DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

Nun gibt es kein „Zurück“ mehr – alle Weichen 
sind gestellt für den großen DLRG-Event: „Das 
Rettende Essen für Retter“ am 02.02.2019! 
Am kommenden Samstag wollen wir ab 18.30 
Uhr für alle aktiven Rettungsschwimmer in ge-
mütlicher Runde ein Raclette zubereiten. Die 
notwendigen Getränke, Raclette-Zutaten und 
Salate stellt die DLRG – zusätzliche Nach-
tisch-Spenden werden aber auch nicht zu-
rückgewiesen! 
Dazu gibt es dann die ersehnte Bekanntgabe 
der berühmten „Wachliste“ und die Ausgabe 
von kleinen Anerkennungen für den geleisteten 
Einsatz. 
Hilfreich wäre zur genaueren Planung eine 
Rückmeldung der Interessenten über die info@
allensbach.dlrg.de oder via HiOrg – danke! 
Der Vorstand wünscht viel Spaß und guten Ap-
petit! (P.S. Kurzentschlossene Teilnehmer sind 
immer willkommen).   
Ausblick auf den Februar: 
Die Fasnetzeit wirft langsam Ihre Schatten vo-
raus – daher bitte schon die folgenden Trai-
ningspausen notieren: 
-  das Jugend-Training auf der Reichenau 

pausiert am 27.02. und 06.03.  
(dabei bitte beachten: schon am Montag, 
25.02. ab 19 Uhr Silber-Prüfung in  der 
Traglufthalle an der Konstanzer Therme) 

-  das Kindertraining im Schmiederbad pausiert 
am 02.03. 

-  das Aktiventraining in Konstanz pausiert am 
04.03. 

Hinzu können im Schmiederbad im Februar 
noch die jährlichen Wartungsarbeiten kom-
men, über deren Beginn die Kinder und Eltern 
noch rechtzeitig informiert werden sollen – 
bitte dennoch die Aushänge im Eingangsbe-
reich des Bades beachten!  
 
 
MONTESSORI 
ALLENSBACH e.V.

Der Montessoriverein Allensbach lädt ein zum 
jährlichen Materialabend. 
Montessorimaterial kennenlernen, ausprobie-
ren, erleben, nachfragen für alle Interessierten 
am 06.02.2019 um 20 Uhr in der Grundschule 
Allensbach (Raum EG 20). Wir freuen uns auf 
Sie / Euch  
 
 
NARRENVEREIN  
ALLENSBACH

110 Jahre Alet 
Am 30. Januar 1909, also genau vor 110 Jah-
ren wurde in der oberen Stube des Gasthau-
ses Adlers mit großem Krambol die damalige 
Narrengesellschaft „Alet“ gegründet. Diesen 
Geburtstag haben wir im familiären, närrischen 
Kreis gefeiert. 
  
Narrentage Reichenau 
Bevor die heiße Phase der Vorbereitungen für 
die Allensbacher Fasnet beginnt, besuchen wir 
die Narrentage auf der Insel Reichenau. Der 
Narrenverein „Grundel Reichenau“ feiert vom 
08. bis zum 10. Februar 2019 seinen 125. Jähri-
ges Bestehen und ist Ausrichter der Narrentage 
der Narrenvereinigung Hegau-Bodensee. Der 
Alet ist an allen drei Tagen dabei. 
  
Freitag, 08.02.2019, 19.00 Uhr: 
Nachtumzug 
(Umzugs-Nr. 13) 
  
Samstag, 09.02.2019, 19.30 Uhr: 
Jubiläums- und Brauchtumsabend im Festzelt 
  
Sonntag, 10.02.2019, 13.30 Uhr Abmarsch: 
Großer Narrenumzug 
(Umzugs-Nr. 1) 
Dieser Narrenumzug wird im SWR live über-
tragen. 
Für die Teilnehmer des Nachtumzugs und des 
großen Narrenumzuges haben wir einen gro-
ßen Shuttle-Bus von Allensbach auf die Insel 
Reichenau reserviert. Die Abfahrtszeiten und 
der geplante Ablauf könnt ihr jeweils über die 
Chef´s Eurer Gruppierungen erfragen. 
Für die Allensbacher Zuschauer empfehlen wir 
mit dem Seehas bis zum Bahnhof Reichenau 
und dort in einen Shuttle-Bus umzusteigen, 
der vom Festland auf die Reichenau verkehrt. 
Näheres ist aus der Tagespresse zu entnehmen. 
  
Alet-Abende: 
Diesen finden am 22. und 23. Februar 2019, 
jeweils um 20.01 Uhr in der Bodanrückhalle, 
statt. Karten können noch bis zum 10.02.2019 

per Mail unter alet09@t-online.de bestellt 
werden. Die vorbestellten Karten können dann 
am 18.02.2019 ab 9.00 Uhr im Kultur- und 
Tourismusbüro abgeholt werden. 
  
Nachfolgend das gesamte Allensbacher 
Fasnet-Programm 2019. 
  
Fasnet-Programm 2019 

Freitag, 08.02.2019 – Sonntag, 10.02.2019
Narrentag des NV Hegau – Bodensee 
Reichenau   

Freitag, 08.02.2019 
19.00 Uhr Nachtumzug (Umzugs-Nr. 13) 
  
Samstag, 09.02.2019 
19.30 Uhr Jubiläums- und 
 Brauchtumsabend   

Sonntag, 10.02.2019 
13.45 Uhr Großer Narrenumzug 
 (Umzugs-Nr. 1)   

Freitag, 22. Februar  
20.01 Uhr Alet-Abend in der 
 Bodanrückhalle 
 
Samstag, 23. Februar 
20.01 Uhr Alet-Abend in der 
 Bodanrückhalle 
 
Sonntag, 24. Februar 
13.31 Uhr  Seenarrentreffen in Dingelsdorf 

(Umzugs-Nr. 10) 
  
Mittwoch, 27. Februar 
20.00 Uhr Butzenlauf in Konstanz 
 
Schmotzige Dunschtig,  
28. Februar 
6.00 Uhr  Wecken ab Rathaus - 
  anschließend Befreiung der Kin-

der und Schüler, Absetzung der 
Großkopfeten 

10.00 Uhr  Narrenfrühschoppen im kath. 
Pfarrheim 

13.11 Uhr  Narrenbaumsetzen bei den Klini-
ken Schmieder 

14.11 Uhr  Narrenbaumumzug ab Hochstraße 
– anschließend wird der 2. Narren-
baum am Rathaus gesetzt  

  Danach närrisches Treiben beim 
Adler  

19.11 Uhr Hemdglonkerumzug 
 ab Volksbank 
20.00 Uhr Hemdglonkerball 
 im kath. Pfarrheim 
  
Fasnet-Samschtig, 02. März 
14.00 Uhr  Kinderumzug ab der Volksbank 
  mit anschließendem Kinderfest 

auf dem Schulhof 
20.00 Uhr  LumpenNacht mit der Tom-Alex-

Band in der Bodanrückhalle mit 
Masken- und Häsprämierung

Fasnet-Suntig, 03. März 
13.00 Uhr   Großer Narrenumzug in der 
 Konstanzer Altstadt 
 (Umzugs-Nr. 89)  

TERMINE & VERANSTALTUNGEN DER VEREINE
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Fasnet-Mäntig, 04. März 
14.00 Uhr Traditioneller  Fasnet-Mäntig-
 Umzug 
  unter dem Motto: Des hot´s 

früher it gäbe Anschließend 
Idee- und Häsprämierung und 
närrisches Treiben auf dem Rat-
hausplatz 

  
Aschermittwoch, 06. März 
19.11 Uhr Fasnetverbrennung 
 beim Narrenloch am Rathaus 
  
Aktuelle Infos auch im Internet unter 
www.nv-alet-allensbach.de
Kontakt: alet09@t-online.de    
 
 
NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

007o.. mit der Lizenz zum Lachen das ist das 
Motto der diesjährigen Fasnet 
  
Unser NARRENFAHRPLAN sieht wie folgt aus: 
22. Februar  
Nachtumzug bei den Seenarren in Dingelsdorf 
23. Februar Samstag 
10.30 Uhr Narrenbaumholen im Adelheider 
Wald 
mit dem Schneckenbürgler Narrenrat und 
Clown-Kappelle 
24. Februar Sonntag 
14.00 Seenarrenumzug in Kaltbrunn. Wir sind 
Nr. 2 
27. Februar Mittwoch 
am späten Nachmittag schnurren die 
Bächle-Butzer im Dorf 
28. Februar Schmotzige Dunschtig 
6.00 Uhr Wecken mit Bächle-Butzer und 
Fanfarenzug 
8.00 Uhr Narrenfrühstück im Kloster 
anschließend Schülerbefreiung 
die Bächle-Butzer verteilen am Narreloch bei 
me g‘mütliche Hock die am Vortag g‘schnurrte 
Würscht und Süßigkeite. 
14.00 Uhr de Narrebomm wird am Narreloch 
beim Gemeindehaus aufgestellt; anschließend 
Hock im Gemeindesaal 
19.00 Uhr Hemdglonkerumzug Achtung Neue 
Route 
Start im Gemeindehaus wir ziehen durch‘s 
Dorf, durchs Bildösch und von dort wieder ins 
Schlofkappe-Nescht im Gemeindehaus. 
1. März Freitag  
20.00 Uhr Bunter Abend der Schlafkappen 
Motto: 007o . mit der Lizenz zum Lachen 
2. März Samstag 
20.00 Uhr Bunter Abend der Schlafkappen - 
s‘gleiche Motto! 
3. März Sonntag 
10.00 Uhr Fasnetgottesdienst, 
in bewährter Weise unterstützt durch den
Hegner Fanfarenzug 
4. März Rosenmontag 
14.00 Uhr Fasnetmäntig-Umzug in Allensbach. 
Motto „alt - älter - Alleschbach“ 
5. März Dienstag 
15.00 Uhr Kinderball im Gemeindesaal; 
Saalöffnung 14.00 Uhr 
für die Erwachsenen gibts auch Kaffee und 
Kuchen sowieso. 
19.00 Uhr Verbrennen der Fasnet und Usfägete 

im Gemeindesaal, Versteigerung des Narren-
baums/Tombola mit tollen Preisen und Vergabe 
der vergessenen Saisonorden 
Wir freuen uns auch über Eure Kuchenspenden 
zum Hock am Schmotzige und zum Kinderball. 
Bitte sprecht die Hannelore Malkmus an am 
Telefon 80 30 974 . pssssst: der Anrufbeant-
worter hört au gern zu . . .   
Haben Sie Lust zum mitmachen oder uns zu 
unterstützen? 
Dann rufen Sie bitte gerne auch die Hannelore 
an oder sprechen mit jedem unserer anderen 
Narrenräte.  
 
 
NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Fasnet 2019 
Jetzt geht’s los. Wir rüsten uns für die närri-
schen Tage. 
...die nächsten Termine... 
  
02.02.2019 Bändelhängen 
Der Fanfarenzug wird unserem Dorf wieder 
ein närrisches Antlitz verleihen und die Fas-
netbändel aufhängen. Wir bitten Sie diese in 
gewohnter Weise wieder ab ca. 9:00 Uhr bereit 
zu halten. 
  
08.02.2019 Nachtumzug auf der Insel Rei-
chenau um 19:00 Uhr 
Wir nehmen im Zunfthäs teil. Abfahrt zum 
Nachtumzug mit dem Bus ab Kaltbrunn um 
18:00 Uhr am Kapellenplatz. Bitte frühzeitig 
am Bus sein, damit die pünktliche Abfahrt ge-
lingt. Mit Start-Nr. 7 ist die Aufstellung in der 
Pirminstraße. Für die Rückfahrt sind 2 Fahrzei-
ten (21:00 und 23:00 Uhr) vereinbart. 
  
09.02.2019 Karten-Vorverkauf Bunter Abend 
Der Vorverkauf für die Eintrittskarten zum Bun-
ten Abend findet statt am 
Samstag, den 09.02.2019 von 10:00 bis 
11:30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Eingang „Straßenseite“. 
Besitzer von Gutscheinen aus den Narren-
baumverlosungen der letzten beiden Jahre 
können diese hier gegen Eintrittskarten ein-
tauschen. 
  
10.02.2019 Umzug auf der Insel Reichenau 
um 13:30 Uhr 
Teilnahme am Umzug im Zunfthäs. Wir fah-
ren mit Privat-Auto. Bitte Fahrgemeinschaften 
selbst organisieren. 
Wir erwarten vollzähliges und vor allem pünkt-
liches Erscheinen am Aufstellungsplatz im 
Tellerhofweg. Wir sind mit Start-Nr. 10 wieder 
weit vorne im Umzug mit dabei. 
  
... und so geht es weiter 

Fr. 15.02.19   
19:30 Uhr  Bunter Abend 
 im Ducherle-Nescht 
Sa. 16.02.19   
19:30 Uhr Bunter Abend 
Fr. 22.02.19   
18:32 Uhr  Teilnahme am Nachtumzug in 

Dingelsdorf 
Sa. 23.02.19   
14:30 Uhr Kaffee-Kränzle 
 in Ducherle-Nescht 

So. 24.02.19  
13:31 Uhr  Teilnahme am Seenarren-Treffen 

in Dingelsdorf 
Do 28.02.19  
 ab 6:00 Uhr  Schmotzige Dunnschtig 
   Der genaue zeitliche Ablauf 

wird noch bekannt gegeben. 
Fr. 01.03.19   
14:30 Uhr Kinderball im Ducherle-Nescht 
So. 03.03.19   
13:00 Uhr Teilnahme am Umzug 
 in Konstanz 
Mo. 04.03.19 
14:00 Uhr Teilnahme am Fasnet-Mäntig-
 Umzug in Allensbach 
Di. 05.03.19   
18:30 Uhr  Narrenbaumfällen mit Verbren-

nung, Usfegete und Verlosung 
des Narrenbaumes. 

... und danach gohts´s scho wieder degege. 
  
Wer hat Lust bei uns mitzumachen? 
Wenden Sie sich dann bitte an den 1. Vorstand 
der Narrenzunft Ducherle oder an die Leiter 
bzw. Kontaktpersonen der Untergruppen. 
1. Vorstand Peter Waidele Tel.: 2163 
Fanfarenzug Helmut Renner Tel.: 3983 
Hästräger Beatrice Ternkle Tel.: 934628 
Trubestenzer Silke Waidele Tel.: 7667 
 
 
AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Handball 

  
Spielergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende: 
JSG ZEGO - SV Allensbach AI(w):  29:37 
SG Rielasingen-Gottmadingen - 
SV Allensbach IV: 1 8:16 
FA Göppingen 2 - SV Allensbach II:  23:22 
SV Allensbach I - TSV Haunstetten:  26:26 
TB Kenzingen - 
SG Allensbach-Dettingen:  32:29 
SG Stuten-Wein - SV Allensbach BI(w):  14:36 
HSV Schopfheim - SV Allensbach CI(w):  18:51 
  
Spiele am kommenden Wochenende: 

Samstag, den 02. Februar 2019 
10:30 HSC Radolfzell II - SV Allensbach D(w) 
13:00 HSC Radolfzell I - 
SG Allensbach/Dettingen E(m) 
15:30 SV Allensbach BI(w) - TSG KetschR 
16:00 HSC Radolfzell - 
SG Allensbach/Dettingen B(m) 
17:30 SV Allensbach III - 
SG Schenkenzell/Schiltach R 
19:30 SG Allensbach-Dettingen - 
HSG Dreiland R 
20:00 HSG Freiburg - SV Allensbach I 
 
Sonntag, den 03. Februar 2019 
12:45 SV Allensbach AI(w) -
 HSC RadolfzellR 
14:00 TV Pfullendorf - 
SG Allensbach/Dettingen C(m) 
14:30 SV Allensbach EI(w) - HSG KonstanzR 
15:00 HSC Radolfzell - SV Allensbach BII(w) 
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15:15 TV Pfullendorf - 
SG Allensbach/Dettingen D(m) 
16:30 SV Allensbach II - SG NußlochR 
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kaltbrunn, D 
= Mehrzweckhalle, Dettingen 
  
SVA Frauen 1 – TSV Haunstetten 26:26 
(16:11) 
Bereits nach sechs Minuten führte die Mann-
schaft von Trainerin Sandra Reichmann und 
Teamchef Oliver Lebherz mit 5:1 und zwang 
den TSV so zu einer frühen Auszeit. Bis zur 15. 
Minute entwickelte sich dann eine ausgegli-
chene Partie (7:5), doch durch einen Dreierpack 
von Tabea Maier, Svenja Hübner und Hannah 
Person stellten die Allensbacherinnen wieder 
einen Fünf Tore-Abstand her. Bis zur Pause 
hatte die deutliche Führung Bestand, auch weil 
Nathalie Wörner im Tor der Gastgeberinnen 
noch einen Strafwurf von Haunstettens Sa-
rah Irmler entschärfte. Bis zur 37. Minute bot 
sich den Zuschauern dasselbe Bild. Eine der 
vier Zeitstrafen für die Gastgeberinnen nutzte 
der TSV dann, um bis auf zwei Tore heranzu-
kommen (18:16). Doch die Allensbacherinnen 
konnten ihre Gegnerinnen weiter auf Distanz 
halten, und alles sah nach einem Heimsieg aus. 
„In der Crunchtime hat man uns dann leider die 
lange Wettkampfpause angemerkt. Wir haben 
zu viele einfache Fehler gemacht“, bilanzierte 
Teamchef Oliver Lebherz. Angeführt von Sarah 
Irmler und Anja Niebert glich Haunstetten in 
der 57. Spielminute aus (25:25). Dann fasste 
sich Allensbachs erfolgreichste Torschützin 
Sarah Rothmund (sechs Treffer) einmal mehr 
ein Herz und brachte den Ball zum 26:25 im 
Haunstettener Tor unter. Im direkten Gegen-
zug glichen die Gäste aber nochmals aus. Die 
letzten drei Minuten waren hart umkämpft, ein 
weiterer Treffer fiel aber nicht mehr. 
  
Fanbus 
Am morgigen Samstag (für Kurzentschlossene) 
fährt der Fanbus zum Spitzenspiel nach Frei-
burg. Abfahrt ist am Norma Parkplatz in Allens-
bach um 16.30 Uhr. 
Am Samstag, den 16.02., spielen wir in Stein-
bach und auch dorthin könnt ihr uns begleiten. 
Abfahrt ist am Norma Parkplatz in Allensbach 
um 15.30 Uhr. Wer mit möchte meldet sich bit-
te unter info@sva-bundesliga.de oder bei den 
Heimspielen an der Sektbar. Die Mitfahrt ist 
kostenlos ebenso wie belegte Brötchen, alko-
holfreie Getränke und Bier (ab Rückfahrt). Die 
ersten fünf Anmeldungen erhalten zudem die 
Gäste-Freikarten. 
  
FA Göppingen 2 – SVA Frauen 2 23:22 
(15:10) 
Früh lagen die Mädels mit 3:0 im Hintertref-
fen. Zu keinem Zeitpunkt in der ersten Hälfte 
gelang es mit einer aggressiven Abwehrein-
stellung die schnell und gut vorgetragenen 
Angriffe der Göppinger Bundesligareserve zu 
unterbinden. Insbesondere die Rückraumlinke 
auf Seiten der Göppinger, Sina Ehmann, berei-
tete der Allensbacher Defensive ein ums andere 
Mal Kopfschmerzen. Zu den Abwehrschwächen 
gesellte sich im Spielaufbau erneut eine uner-
klärlich hohe Anzahl an technischen Fehlern, 
die zu schnellen Gegentoren führten. Nach 
einer deutlichen Halbzeitansprache der Trainer 
kamen die Mädels wie ausgewechselt aus der 

Kabine. Mut, Entschlossenheit und Aggressivi-
tät waren plötzlich da und der SVA holte Tor 
um Tor auf. Auch die offensive Manndeckung 
gegen die stärkste Göppinger Spielerin brach-
te den erhofften Erfolg. Zweieinhalb Minuten 
vor Ende des Spiels dann eine sehr strittige 
Schiedsrichterentscheidung gegen den SVA. 
Genau der Schiedsrichter des Gespanns, der am 
weitesten von der Aktion entfernt stand, mein-
te ein Zeitstrafen würdiges Foul von Laura Ep-
ple gesehen zu haben. Leider nur er und nicht 
sein Kollege, der drei Meter neben der Aktion 
stand. So musste der SVA beim Stand von 
22:22 mehr oder minder die restliche Spielzeit 
in einem 5 gegen 6 agieren und es passierte 
genau das, was nicht passieren sollte. Rund 
45 Sekunden vor dem Schlusspfiff tankte sich 
Mathilda Häberle auf Rückraum rechts durch 
und erzielte mit einem satten Wurf den Sieg-
treffer für Göppingen. Leider verdaddelten die 
Allensbacher Mädels ihren letzten Angriff mit 
einem Pass ins Seitenaus, so dass am Ende eine 
sehr bittere 23:22 Niederlage stand. 
  
Die B1 startet mit deutlichem Sieg in die 
Oberliga-Rückrunde 
Die Mädels der B1 bestritten nach einer lan-
gen Spielpause endlich ihre erste Partie im 
Jahr 2019. Am Sonntag reiste das Team nach 
Karlsruhe zum Oberliga-Spiel gegen die SG 
Stutensee-Blankenloch. Zum Auftakt zeigte 
die Mannsschaft eine aufgeweckte und akti-
ve Leistung mit viel Angriffslust und Tempo. 
Durch zahlreiche Ballgewinne in der offensi-
ven Abwehr gelangen viele Gegenstöße und 
schnelle Torabschlüsse. Mit 14:36 setzte sich 
das Team so letztendlich ab und punktete aus-
wärts. Kleines Manko blieben über 20 eigene 
Ballverluste durch Nachlässigkeiten und zwei 
kleine Abwehr Schwächephasen. Trotzdem eine 
tolle Leistung zum Start. 
  
C-Mädels nach Trainingslager mit Kantersieg 
Nach der Weihnachtspause bereitete sich das 
C1-Team im Trainingslager an der Sportschule 
in Steinbach auf die Rückrunde vor. An 3 Tagen 
standen 4 Trainingseinheiten, 2 Testspiele, Tak-
tikanalyse sowie Schwimmbad, Gymnastik und 
Sauna auf dem Programm. Das umfangreiche 
Arbeitspensum zeigte bei den Mädels offenbar 
eine gute Wirkung. Das erste Rückrundenspiel 
gewann das Team 51:18 in Schopfheim. Nach 
kleinen Startschwierigkeiten und Ungenauig-
keiten fand die Mannschaft ab der 9. Minute 
ins offensive Spiel und sicherte sich 2 Punkte 
in der Südbadenliga. 
  
- weitere Handball-Informationen und Berich-
te finden Sie unter: 
- www.SVA-Handball.de  
 
 
KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

KSV Allensbach startete an den Bezirksmeis-
terschaften 

Am letzten Samstag fanden in Wollmatingen 
die zweiten Bezirksmeisterschaften der AR-
GE-SAB im griechisch-römischen Stil statt. 
Die Meisterschaften des Bezirks 1 des südba-
dischen Ringerverbands und des Bezirks 4 des 
württembergischen Ringerverbands waren mit 

208 Jugendringer und 87 Aktiven gut besetzt. 
Vom KSV Allensbach sammelten drei Jugen-
dringer weitere Turniererfahrung und drei Rin-
ger starteten im Bereich der Aktiven. 
  
E-Jugend:
Luan Lama kämpfte in der Klasse bis 28 kg. Er 
hatte gleich zum Start ein schweres Auftakt-
programm und musste gegen den späteren 
Bezirksmeister und dann gegen den Vizemeis-
ter antreten und verlor zweimal. So fand er 
leider nur schwer in das Turnier und belegte 
nach zwei weiteren Niederlagen am Ende den 
5. Platz. Dennoch konnte er weitere wichtige 
Kampferfahrung sammeln und zeigte im letz-
ten Kampf kämpferisch eine tolle Reaktion. 
John Klinge ging in der Gewichtsklasse bis 25 
kg an den Start. In der ersten Runde tat er sich 
schwer und musste eine Schulterniederlage 
hinnehmen. In der zweiten Begegnung fand er 
dann besser in den Kampf und kam nach einer 
sicheren 10:0 Punkteführung zum Schultersieg. 
Auch im dritten Kampf ließ er keine Zweifel 
aufkommen und erkämpfte einen weiteren 
Schultersieg. So belegte er am Ende den guten 
2. Platz. 
  
D-Jugend:
Jonas Dähmcke startete in der Gewichtsklasse 
bis 34 kg. Jonas startete gegen den späteren 
Turniersieger gut und konnte eine 6:2 Punk-
teführung erkämpfen bevor sein Gegner zum 
etwas überraschenden Schultersieg kam. Im 
nächsten Kampf gelang ihm bereits in der An-
fangsphase selbst ein Schultersieg. Nach einem 
Freilos in der dritten Runde gelangen ihm in 
den letzten zwei Kämpfen noch einmal zwei 
sichere Schultersiege. Somit konnte sich Jonas 
ebenfalls über einen guten 2. Platz freuen. 
  
Aktive
Nicolai Rothmund  kämpfte in der nicht 
quantitativ aber dafür qualitativ sehr stark 
besetzten Klasse bis 82 kg. Mit den Aichhal-
dener Regionalligaringern Roman Brüstle und 
Christian Bantle und dem starken Wollmatin-
ger Steffen Blum standen Rothmund nur starke 
Gegner gegenüber. Im ersten Kampf zeigte er 
eine gute Leistung und konnte mit 4:0 und 8:7 
in Führung gehen bevor ihn sein Gegner bei 
einer Konteraktion abfing und zum Schulter-
sieg kam. Im zweiten und dritten Kampf gegen 
Christian Bantle und Steffen Blum tat er sich 
schwerer. Er kämpfte im Kampfstand zwar gut 
mit, musste dann aber bevorzugt im Boden die 
Punkte zur 0:10 und 0:8 Punktniederlage ab-
geben. Somit belegte er am Ende den 4. Platz. 
Winfried Kuhner nutzte die Bezirksmeister-
schaften zur Vorbereitung auf die diesjährigen 
Deutschen Meisterschaften der Veteranen und 
forderte seine deutlich jüngeren Kontrahen-
ten. Im ersten Kampf gegen den späteren Be-
zirksmeister Max Lam-Nguyen (KSV Winzeln) 
kämpfte Kuhner gut mit bevor er im zweiten 
Kampfabschnitt beim Stand von 6:12 doch 
noch vorzeitig unterlag. Im zweiten Kampf 
gegen Raphael Olipitz (AV Hardt) spielte er 
seine ganze Routine aus und kam zu einem 
ungefährdeten 8:0 Überlegenheitssieg. Auch 
im dritten Kampf gegen Rico Hetzel (AV Sul-
gen) sah er beim Stand von 7:0 bereits als der 
sichere Sieger aus bevor er gekontert wurde 
und überraschend noch entscheidend verlor. 
Im nächsten Kampf gegen den Wollmatinger 
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Julian Bahm kam er nach einem abwechs-
lungsreichen Kampf erneut zu einem 13:5 
Überlegenheitssieg. Der letzte Kampf gegen 
Sascha Grohs (KSV Trossingen) war von der 
Taktik geprägt. Kuhner war über 6 Minuten 
der aktivere Ringer und führte kurz vor Ende 
4:2. Doch der Trossinger konnte wenige Sekun-
den vor dem Schlussgong zum glücklichen 4:4 
Punktsieg ausgleichen. Somit belegte Kuhner 
nach einer guten aber leider etwas glücklosen 
Leistung am Ende den undankbaren 4. Platz. 

Leon Brender ging in der Gewichtsklasse bis 52 
kg an den Start. Brender hatte zum Auftakt mit 
dem aktuellen deutschen A-Jugendmeister und 
italienischen Kadettenmeister Georgios Scar-
pello (KSV Gottmadingen) gleich den großen 
Turnierfavoriten zum Gegner. So musste Bren-
der auch eine 0:8 Punktniederlage hinnehmen. 
Nach einem Aufgabesieg gegen Yannick Fritsch 
(AV Hornberg) in der zweiten hatte er in der 
dritten Runde ein Freilos. Im nächsten Kampf 
gegen Nokha Temarbulatov (StTV Singen) sah 

er bereits als sicherer Sieger aus bevor er in 
die gefährliche Lage geriet. Er konnte sich aber 
nochmals befreien und wurde noch 10:2 Über-
legenheitssieger. Im letzten Kampf traf er auf 
Andreas Dudin (SG Schramberg). Nach einer 
kurzen Phase des Abtastens kam er zu einem 
ungefährdeten 8:0 Überlegenheitssieg und 
konnte sich mit der Vizemeisterschaft auch 
im griechisch-römisch Stil einen Spitzenplatz 
erkämpfen. 
 

LANDWIRTSCHAFT & WISSENSWERTES

Ausgleichsleistungen für die 
Landwirtschaft - Informations-
veranstaltungen zum  
Gemeinsamen Antrag 2019 
Das Amt für Landwirtschaft des Landratsamtes 
Konstanz veranstaltet in Zusammenarbeit mit 
dem Badischen Landwirtschaftlichen Haupt-
verband zwei Informationsabende zum sog. 
Gemeinsamen Antrag 2019. Mit dem Gemein-
samen Antrag werden in Baden-Württemberg 
die Ausgleichsleistungen für die Landwirt-
schaft von Europäischer Union, Bund und Land 
abgewickelt. 
Amtsleiter Thomas Hepperle gibt einen Über-
blick zum aktuellen Stand der Planungen und 
der Diskussionen der nächsten Reform der 
Gemeinsamen Agrarpolitik der Europäischen 
Union ab 2021. Im Anschluss informiert Jürgen 
Boschert, Leiter des Referates Ausgleichsleis-
tungen, über sämtliche Neuerungen für das 
Antragsjahr 2019 und blickt auf die Besonder-
heiten des Jahres 2018 zurück. 

Im vergangenen Jahr gab es beispielweise neue 
Flächenprüfungen, die 2019 fortgeführt und 
ausgedehnt werden. Änderungen gibt es bei 
den Zahlungsansprüchen, den ökologischen 
Vorrangflächen und den Blühstreifen. Bei der 
Ausgleichszulage gibt es eine neue Förderku-
lisse und neue Ausgleichsbeträge. Das Agrar-
umweltprogramm FAKT (Förderprogramm für 
Agrarumwelt, Klimaschutz und Tierwohl) er-

hielt im Rahmen der Biodiversitätsförderung 
die neue Maßnahme „Blüh-, Brut- und Rück-
zugsflächen“. 
Der Badische Landwirtschaftliche Hauptver-
band und das Amt für Landwirtschaft laden 
alle Interessierten zu diesen wichtigen Infor-
mationsveranstaltungen herzlich ein. Die zwei 
Termine finden statt am Donnerstag, 14. Febru-
ar 2019 in der „Lichtberghalle“, Stockach-Win-
terspüren und am Mittwoch, 20. Februar 2019 
in der „Biberhalle“, Tengen-Watterdingen, je-
weils um 20:00 Uhr.  

Der BLHV informiert und lädt 
ein! 
Die BLHV-Geschäftsstelle Stockach lädt alle 
interessierten Pensionspferdehalter recht herz-
lich zu einer Veranstaltung ein am Donnerstag, 
14. Februar 2019 um 13:30 Uhr in das Gast-
haus „Schönenbergerhof“ in Nenzingen. 
Als Referenten an diesem Nachmittag sind 
Herr Karl-Heinz Vollmer vom Kompetenzzen-
trum Pferd Baden-Württemberg und Herr Dr. 
Joachim Kieninger, Fachdienstleiter Landwirt-
schaft am Landratsamt Alb-Donaukreis, gela-
den. Die Themen umfassen „Wirtschaftlichkeit 
der Pensionspferdehaltung/Betriebswirtschaft“ 
sowie „Tiergemäße Pferdefütterung“. 
Für BLHV-Mitglieder wird im Hinblick auf 
die Referentenkosten ein Unkostenbeitrag 
von € 10,00 für die Veranstaltung erhoben, 

Nicht-Mitglieder sind ebenfalls eingeladen, der 
Unkostenbeitrag beläuft sich hier jedoch auf € 
20,00. 
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Laurischkat 
von der Bezirksgeschäftsstelle Stockach unter 
Tel. 07771/91800.  
 
 

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung - Lernort Bauernhof 
Bodensee e.V. 
Der Lernort Bauernhof Bodensee e.V. lädt alle 
Mitglieder, Projektpartner, interessierte Land-
wirtsfamilien und Freunde zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 31. Januar 2019 
um 20 Uhr in das Gasthaus Engel, Überlinger 
Straße 27, 88696 Owingen, ein. 
Neben den Regularien mit Geschäfts- und 
Kassenbericht wird die neue Homepage des 
Lernorts Bauernhof Bodensee vorgestellt. Sie 
erhalten aktuelle Hinweise zu Fortbildungsan-
geboten und zur Abrechnung von Hofbesuchen 
und Kooperationsprojekten. Zwei Betriebe, die 
sich neu für den Lernort Bauernhof qualifiziert 
haben, erhalten ihr Hofschild von der Landes-
koordinatorin Janina Böhlemann überreicht. 
Als Höhepunkt des Abends gibt Andrea Göhring, 
Bauernhofpädagogin und Fachkraft für Tierge-
stützte Therapie und Pädagogik Einblicke in die 
pädagogische Arbeit mit Nutztieren unter dem 
Motto: Landwirtschaft zum (Be-)greifen - Bau-
ernhoftiere bewegen Menschen. 

WEITERE MITTEILUNGEN

Servicetag der Deutschen  
Angestellten Krankenkasse 
Der nächste Servicetag der DAK, Bezirksge-
schäftsstelle Konstanz, findet am 
  
 Mittwoch, den 06. Februar 2019 
 in der Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr 
  
in Allensbach, Rathaussaal statt.  

 
 

Aktionstag für Kinderhospizarbeit 
im Cineplex Singen 
Anlässlich des bundesweiten Tages der Kinder-
hospizarbeit veranstaltet das Cineplex Singen 
am Sonntag, 10. Februar in Kooperation mit der 
Kinder- und Jugendhospizarbeit im Landkreis 

Konstanz einen Aktionstag, um das Leben zu 
feiern. Besucher können einen abwechslungs-
reichen Tag mit ihrer Familie im Kino genießen. 
Es werden Filme ohne festen Eintritt gezeigt – 
Jede/r entscheidet selbst, was er/sie gibt. Der 
Erlös kommt der Kinder- und Jugendhospizar-
beit im Landkreis zugute. 
Um 11 Uhr läuft der ausgezeichnete Anima-
tionsfilm “Coco - Lebendiger als das Leben” 
von Disney/Pixar (2017, FSK 0), der den “Tag 
der Toten” aus der mexikanischen Kultur auf-
greift. Passend dazu wird die bekannte Künst-
lerin Gabriela Gómez Gutiérrez vor Ort einen 
farbenprächtigen, original mexikanischen Erin-
nerungsaltar mit Figuren aufbauen. 
Als zweiter Programmpunkt steht um 16.30 
Uhr der wundervolle Film “Das Schicksal ist ein 
mieser Verräter“ (2014, FSK 6) auf dem Pro-
gramm. Pointenreich und tiefgründig verbindet 
er Ironie mit aufrichtigem Mitgefühl. 

Informationen zu den Beteiligten finden Sie 
auch unter: www.kinderhospizarbeit-konstanz.
den ; https://www.kreatividarte.de/;https://
www.cineplex.de/singen  
 
 

Pflegefamilien gesucht –  
Informationsabend zu den Ver-
besserungen für Pflegefamilien 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie des 
Landkreises Konstanz informiert am Mittwoch, 
20. Februar 2019 um 19 Uhr in der Außenstelle 
des Landratsamtes in Radolfzell, Otto-Blesch-
Str. 51 alle Interessierten über die Verbesserun-
gen für Pflegefamilien. 
Seit dem 1. Januar 2019 gelten für Pflegefa-
milien im Landkreis Konstanz verbesserte fi-
nanzielle Rahmenbedingungen und auch die 
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Angebote zur Unterstützung von Pflegever-
hältnissen wurden ausgeweitet. 
Ab sofort haben Pflegeeltern im Landkreis 
Konstanz beispielsweise die Möglichkeit, bei 
Aufgabe oder Reduzierung der Berufstätigkeit 
aufgrund von Vollzeitpflege, ab Aufnahme ei-
nes Pflegekindes für ein Jahr, zusätzlich zum 
regulären Pflegegeld, ein monatliches „Betreu-
ungsgeld“ von 300 Euro zu erhalten. Auch die 
Kostensätze für Erstausstattung und Investiti-
onsbeihilfen sowie für Sonderaufwendungen 
und Zuschüsse wurden teilweise deutlich er-
höht. In besonderen Fällen können auch höhere 
monatliche Pflegegeldleistungen gewährt wer-
den. Neben der Betreuung durch die Fachkräfte 
des Fachdienstes Pflegekinder können Pflege-
eltern nun auch intensive pädagogische Ein-
zelberatungen, besondere Fortbildungs- und 
Supervisionsangebote sowie Umgangsbeglei-
tungen in Anspruch nehmen. Auch die Freizeit 
und das gemeinsame Familienleben soll nicht 
zu kurz kommen: Hierfür erhalten Pflegefamili-
en im Landkreis Konstanz ab sofort einen frei-

willigen Zuschuss von bis zu 120 Euro im Jahr. 
Für Kinder und Jugendliche gibt es unterschied-
liche Gründe, weshalb sie vorübergehend oder 
auf längere Sicht nicht bei ihren Eltern bzw. in 
ihrer Familie leben können. Für diese Kinder 
und Jugendliche sucht das Amt für Kinder, Ju-
gend und Familie fortlaufend engagierte Men-
schen, die bereit sind ein Kind in ihrem Haus-
halt aufzunehmen und ihm als Pflegefamilie 
ein Zuhause zu ermöglichen. Die verbesserten 
Rahmenbedingungen für die Vollzeitpflege 
sollen dazu beitragen, wieder mehr engagierte 
Familien, Paare oder auch Alleinerziehende für 
diese besondere Aufgabe zu gewinnen und sie 
dabei bestmöglich zu unterstützen. 

Eine Anmeldung zu der Informationsveran-
staltung ist nicht erforderlich. Weitere Infor-
mationen erteilen beim Amt für Kinder, Jugend 
und Familie zudem: Jacqueline Morosan (Tel.: 
07531 800-2055, Email: Jacqueline.Morosan@
LRAKN.de) und Melanie Ehret (Tel.: 07531 800 
2050, Email: Melanie.Ehret@LRAKN.de). 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
Mit Ihrer Werbung im Mitteilungsblatt bleiben Sie im Gedächtnis Ihrer Kunden. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
  Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11   Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...
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zutaten
FÜR 4 PERSONEN  
250 g Mehl
2 Eier
5 EL Öl
1 TL Essig
1 Prise Salz
1 Prise brauner Zucker
125 ml Wasser
3 EL Wildpreiselbeeren
200 g Wildpreiselbeeren-Kompott
50 g Butter
200 g Bergkäse
125 g Camembert
1 Bund Thymian
2 EL Waldhonig
Einige Tropfen Holundersirup

Zubereitung
Strudelteig
Mehl und Salz in einer Schüssel mischen, eine Mulde formen. Wasser, 
1 Teelöffel Essig, 1 Ei und 2 Esslöffel Öl verquirlen und in die Mulde 
geben. Alles sorgfältig vermengen, so dass ein glatter Teig entsteht. Teig 
10 Minuten kräftig kneten und in regelmäßigen Abständen mit Mehl 
bestäuben. Teig zu einer Kugel formen, mit etwas Öl bestreichen und 
bei Zimmertemperatur eine Stunde zugedeckt ruhen lassen. Ofen auf 
200 Grad vorheizen. Strudelteig auf einem bemehlten Küchentuch 
gleichmäßig ausrollen und mit den Handrücken hauchdünn auf ca. 60 
x 60 Zentimeter ausziehen, dabei dickere Teigränder abtrennen. Den 
ausgerollten Teig mit zerlassenen Butter bestreichen.

Strudelfüllung 
Wildpreiselbeeren mit dem Kompott und Waldhonig vermengen und 
mittig im Teig verteilen. Dabei rundherum ca. 10 Zentimeter Rand 
lassen und anschließend mit einer Prise braunem Zucker bestreuen. 
Bergkäse großmaschig raspeln und Camembert in Stücke ziehen. Den 
geriebenen Bergkäse und den gestückelten Camembert zur Füllmasse 
hinzufügen und gleichmäßig verteilen. Abschließend die ausgesparten 
Außenseiten des Strudelteiges über die Preiselbeeren-Käsefüllung 
klappen.
Den befüllten Strudel mithilfe des Küchentuches aufrollen und mit der 
Nahtstelle unten in ein mit Backpapier bestücktes Backblech legen. 
Jetzt 1 Ei trennen, den Teig damit bestreichen und kräftig mit geho-
beltem Bergkäse bestreuen. Abschließend auf der zweiten unteren 
Schiene für ca. 35 Minuten im Ofen fertigbacken. 
Ist der Strudel dann gut abgekühlt (wichtig!) etwas süßen Holundersi-
rup darüber träufelen.

Tipps & Tricks
Frische Preiselbeeren sind sehr empfi ndlich, 

deshalb besser gleich verarbeiten. Das gilt auch für 

aufgetaute Tiefkühlbeeren. Unversehrte frische Früchte 

nur für maximal zwei Tage in den Kühlschrank legen. Vor-

sicht: beschädigte Beeren schimmeln schnell! Bevor man 

die Beeren in den Mund nimmt, stets gut waschen. Oder 

wie wäre es mit der Trocknen-Methode? Die getrockne-

ten Preiselbeeren kann man dann ähnlich wie Rosinen 

verwenden. So verwandelt sich jedes Frühstücks-

müsli in ein Powerpaket. Ansonsten kann man 

ja alternativ zu nur leicht gesüßten Wild-

preiselbeeren im Glas greifen, die es 

auch als Kompott gibt.

Käse-
Preiselbeer-

Strudel 



Familie in Allensbach 
sucht Putzhilfe 

Kontakt: 0170 762 83 96 

Kauf- od. Mietgesuch ab 1.4. od. früher: 
3-köpfige junge Familie (Lehrerin, Betriebswirt), 

NR, ohne HT sucht längerfristig, > 90 qm 

3,5-4-Zi.-Whg. oder Haus in ruhiger heller Lage, 

mit Garage/Keller und Garten, Terrasse oder Balkon.

Tel.Nr.: 01577 531 45 90 • E-mail: A.S.Sprenger@web.de

Kaufgesuch:
Junge Familie vom Bodensee sucht ein

kleines Häuschen oder eine Doppelhaushälfte
in Allensbach zur liebevollen Renovation. 

Über Ihren Anruf freuen wir uns: 0175 / 41 39 077. 

2-Zi.-Einliegerwohnung Allensbach
nahe Ortsmitte, 55 m², Bad mit Wanne, sep. Küche (EBK), Laminat, 

PKW-Stellpl., EG, 480 €+NK+Kaution, ab 01.04.2019 zu vermieten.
Zuschriften erbeten unter Chiffre Nr. 4979717 an Primo Verlag, Postfach 1254, 78329 Stockach

Gewerbe-/Lagerfläche
in Allensbach zu vermieten  
ca. 100 m², Obere Mühle, Nutzung als 

Laden-, Gewerbe- oder Lagerfläche möglich, 
Freifläche und Parkplätze vorhanden. 

Telefon 0176/34213198 

Hilfsbereite Krankenschwester in Frührente
- mit Katze - sucht Wohnung zur Miete.

Tel. 0176 52046428

Junge Familie (gesichertes Einkommen), 
mit einem 2-jährigen Sohn sucht 

3- oder 4-Zimmer-Wohnung 
in Allensbach, ab 1.3. oder später. 

Tel.: 0178-512 75 08 • E-Mail: wohnung-allensbach@web.de 

Dringend! 
Suche Lagerraum, ca. 15 qm, 
für 6 Monate  •  0152 - 33890741 

See Kebap Pizza Haus
Tel. 07533 936427
Konstanzer Str. 16, Allensbach

Ab 1. Februar haben wir wieder für Sie geöffnet
mit unserem
Angebot zum 9-jährigen Jubiläum:
Döner für 3,- Euro!



zugunsten des Lebenshilfe-Kindergartens Zauberberg, Bötzingen

+ Informationsveranstaltung des Polizeipräsidiums Freiburg zum Thema Wohnungseinbruch

Benefizkonzert des 
Landespolizeiorchesters Baden-Württemberg

Fr. 15.02. 
Beginn: 19 Uhr | Einlass: 18 Uhr 
Adam-Treiber-Sporthalle Bötzingen, Hauptstraße 15 
Vorverkauf: 10,00 € / Abendkasse: 12,50 € 
Veranstalter: Gemeinde Bötzingen, LPO BW und Polizeipräsidium Freiburg
Vorverkaufsstellen: Schreibwaren Sexauer, WG Bötzingen und Gemeindekasse.

Weitere Informationen zur Veranstaltung unter www.boetzingen.de



Minijob / Reinigung
in Hegne gesucht.

Tel.: 07533/9359555

sucht in Vollzeit

•  Mitarbeiter für die Tier- und Gartenpflege
•  Fahrer für die Wildpark-Eisenbahn
•  Kassiererin für die Eingangskasse

auf € 450,- Basis
Aufsichtsperson für den Spielplatz

Interesse? Wir freuen uns auf Ihren Anruf, 
Mail bzw. Post

0160 - 901 622 81
info@wildundfreizeitpark.de

Engagiertes und serviceorientiertes Praxisteam 
mit breitem Behandlungsspektrum sucht ab sofort eine

ZMF für die Behandlungsassistenz
und Verwaltung in Vollzeit.

Sie finden bei uns einen zukunftsorientierten, 
sicheren Arbeitsplatz mit moderner Technik 
und angenehmen Behandlungsräumen.

Das Wohlfühlklima für unsere Patienten und das Team 
steht bei uns im Mittelpunkt. Spaß an guter Zahnheilkunde? 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Zahnarztpraxis Dr. Gassan Gerber
Höhrenbergstraße 18, 78476 Allensbach, Telefon: 07533/4667

info@zahnarztpraxis-gerber.de

Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

DeLonghi - Saeco - Jura - Solis 
Kaffee-Werkstatt seit über 25 Jahren

Reparatur/Hol-Service/keine Anfahrtskosten 
Radolfzell, Ben Niesen, Tel. 01 71 - 3 42 82 84



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

PRIMO-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG

STARTEN SIE INS NEUE JAHR MIT

6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen 
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Starten Sie mit unserer
beliebtesten Aktion ins neue Jahr!
Deswegen ist uns das Jahr 2019 von Anfang an sym-
pathisch.  Dieses gute Gefühl möchten wir gerne mit 
Ihnen teilen. Schalten Sie in den ersten Kalenderwo-
chen 6 Anzeigen und bezahlen nur 4. Na? Fühlt sich Ihr 
Jahresanfang schon gut für Sie an? Unsere Aktion gilt 
vom 7.1. bis 28.2.19 in den Kalenderwochen 2 bis 9.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preislisten für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen (gültig ab 1. Januar 2019). * Um in den Genuss 
dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr 
in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige 
Erscheinungsweise) sein und in sechs/ vier aufeinanderfol-
genden Wochen geschalten werden. Alle bestehenden Ra-
batt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Vo-
lumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Farbzuschläge 
sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben 
sind für Sie kostenlos. 

Unsere 

Neujahrsaktion 

für Sie!

%









Jetzt Winterschnitt!!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungenseit 1995
Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89

E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

Landgasthaus Mindelsee
78476 Allensbach/Wildpark

sucht in Vollzeit
• Servicemitarbeiterin (kein Teildienst)
• Mitarbeiterin für den Frühstücksservice

• Schüler und Studenten für den Imbissbereich
(Sonn-, Feiertage und Ferienzeiten)

Interesse?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf, Mail bzw. Post

0160 901 622 81
kontakt@landgasthaus-mindelsee.de



WIR WOLLEN

S T A R K E
STIMMEN
im Gemeinderat
Am 26. Mai 2019 ist Kommunalwahl und der Gemein-
derat in Allensbach wird neu gewählt. 
Dafür suchen wir Menschen in jedem Alter, die in und
für Allensbach etwas bewegen wollen.

In lockerer Runde beantworten wir Fragen rund um
den Gemeinderat, die Kandidatur und die Wahl.

Wir freuen uns auf  Dich!

INFO-VERANSTALTUNG
Dienstag, 5. Februar 2019, 19:30 Uhr 
Vereinsheim, Radolfzeller Straße 25
Mehr unter: bunteliste-allensbach.de



www.bestattungen-deggelmann.de

Sale 30% 50%

40%


